
                                                                                                                                                                                                                                Aktuelles:                   zu Engpässen im Bereich Sport kommen, da – wie man in 
der Presse lesen konnte - die Efinghalle ab dem 21. Septem-
ber gesperrt wird, um notwendige Reparaturen durchzufüh-
ren. Aus diesem Grund erhalten wir einige Stunden zusätz-
lich in der Sporthalle Lohberg. Dennoch aber wird die Situa-
tion im Fach Sport in diesem Halbjahr nicht erfreulich sein.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

.... Die Einschulung der Fünftklässler fand in diesem 
Jahr in einem großen Zelt, das die Stadt freundlicherweise 
zur Verfügung gestellt hatte, auf dem Schulhof statt. Da-
durch, dass die Aula z. Zt. als Lehrerzimmer genutzt wird 
und die Mensa noch Zeit bis zur Fertigstellung benötigt, 
stand kein anderer großer Raum zur Verfügung. Durch die 
besondere Feststimmung im Zelt und durch die fröhliche 
Begleitung der Einschulungsfeier durch den Kinderchor 
unter Leitung von Herrn Schlömer und die Tanzeinlage der 
Mädchengruppe aus der 6c, war es eine gelungene Feier, die 
Kindern und Eltern Spaß gemacht hat.  
Ein besonderer Dank gilt dabei Frau Zupancic, die mit der 
Theater-AG ein Stück „Schule früher und heute“ aufgeführt 
hat. Leider kann Frau Zupancic, die die Theater-AG seit zwei 
Jahren betreut, aus beruflichen Gründen ihre Arbeit am OHG 
nicht fortführen, was ich und viele aktive Schüler sehr be-
dauern. Frau Zupancic hat als überaus engagierte und kom-
petente "Theaterfrau" unser Schulleben durch viele Auffüh-
rungen bereichert.  
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an Frau Zupancic, an 
Herrn Schlömer und alle beteiligten Kinder.  
Mein Dank gilt aber auch den Eltern, die Kuchen für diesen 
Nachmittag gebacken haben, und auch den Eltern des Eltern-
vereins, die - unter Leitung von Herrn und Frau Gamerschlag 
- wieder einmal die Bewirtung der Eltern und Schüler über-
nommen haben. Nochmals herzlichen Dank. 

....   Zur Bausituation: Viele neue Klassen- und Ar-
beitsräume im Anbau an der Hagenstraße und im Trakt zum 
großen Schulhof sind in den Ferien fertig gestellt worden. 
Schüler wie Lehrer, die in den neuen Räumen arbeiten, sind 
begeistert von der Gestaltung, den neuen Fenstern und der 
Ausstattung. Die Räume für die Fächer Biologie und Kunst 
sind fertig und werden schon genutzt, und auch im Treppen-
hausbereich ist schon zu erkennen, wie die Gestaltung nach 
der zweiten Bauphase, die im Januar beendet sein soll, aus-
sehen wird.  

Aktuelle Termine 
 
September  2009 
 
Di 01.09.09 5-13 Sprecherwahlen 
  13er Anmeldungen für Prüfungen  
   im Wirtschaftsenglisch 
  19.30 h Klassenpflegschaften Kl.5 
Mi 02.09.09 4. -6. Std. SV-Vollversammlung 
Do 03.09.09 19.30 h Klassenpflegschaften 6-8 
Mo 07.09.09 19.30 h Klassenpflegschaften 9-13 
Di 08.09.09    1./2. Std. Info SV - Bilingualität 
Fr 11.09.09  Kennenlernfest der 5er-  
   verlegt auf  02.10.09   
Mi 16.09.09 14.30 h Lehrerkonferenz 
Mo 21.09.09  Wanderblock S I (bis 24.09.) 
  19.30 h Schulpflegschaft 
Mo 28.09.09 Stufe 5 „Lernen lernen“ 
  19.30 h Schulkonferenz 
Di 29.09.09 19.30 h Schulpflegschaft 5/6 
Mi 30.09.09 14.30 h Päd. Konferenzen 7/8 
 
Oktober  2009 
 
Do 01.10.09 9 / 10 Päd. Konferenzen 
Fr 02.10.09 12.00 h Bestätigung des Praktikums 
  15.00 h Kennenlernfest der 5er mit 
   Eltern 
Mo 05.10.09  Wanderblock Sek. II (bis  
   09.10.09) 
  Jg. 13 Sek II – Kursfahrt 
Di 06.10.09 Jg. 12 Projekttage Facharbeit 
Mi 07.10.09 Jg. 12 Projekttage Facharbeit 
 
Mo 12.10.09    bis 23.10.09 
                    Herbstferien 
 
Mo 26.10.09 8.00 h Unterrichtsbeginn 
  Stufe 6 Lernen lernen  (bis 06.11.09) 
Di 27.10.09 19.30 h Elternseminar „Lernpsy- 
                                               chologie“) 
Do 29.10.09 19.30 h Mitgliederversammlung des 
   Elternvereins „Freiarbeit“ 
Fr 30.10.09  Letzter Termin für die Einla- 
   dung der Fachkonferenzen 

Eine Bauverzögerung hat es bei der Sporthalle, der neuen 
Mensa, dem Aufenthaltsraum und den Schülertoiletten gege-
ben. Nach Aussage der Architekten und Ingenieure sollen 
aber alle genannten Räume und Bereiche nach den Herbstfe-
rien zur Verfügung stehen. 
Nach Aussage des Grünflächenamtes soll Mitte September 
mit der Gestaltung des Oberstufenschulhofes an der Ha-
genstraße begonnen werden.  
Selbst nach Fertigstellung unserer Sporthalle wird es noch  

....  Bedingt durch den Anbau und den Schmutz, den ein 
Umbau mit sich bringt, hat das Amt für Gebäudewirtschaft 
der Stadt (endlich) zugestimmt, das Reinigungspersonal an 
unserer Schule um zwei Reinigungsfrauen zu erhöhen,  
damit die neuen Räume auch gepflegt werden können. 

....  Dem scheidenden Kämmerer der Stadt, Herrn 
Dehm, verdanken wir es, dass der gerade im Umbau befind-
liche Computerraum mit neuen Rechnern ausgestattet 
wird, so dass wir die vorhandenen Computer für die Ausstat-
tung der Klassenräume nutzen können. Die Wartung aller 
Computer im OHG wird von Herrn Grunewald und Herrn 
Köhne durchgeführt, die bei zunehmender Anzahl von Rech-
nern - auch in den Klassenräumen - viel Arbeit damit haben, 
alle Rechner zu warten. Geht also bitte pfleglich mit den 
Geräten um, denn Zeit für die Wartung und Geld für Ersatz 
und Neubeschaffung sind nicht uneingeschränkt vorhanden. 

....  Nach zähen Verhandlungen mit der Stadt und wi-
dersprüchlichen Berichten in der Presse ist es gelungen, die 
Bewirtschaftung der Mensa durch unsere über Jahre be-
währte Frau Tengs, die bisher den Kiosk bewirtschaftet hat, 
durchzusetzen. Das Catering übernimmt die Küche der 
EBGS. Entsprechende Verträge mit der Stadt werden in der 
nächsten Zeit unterschrieben.  

.... Da Frau Stehr, die bisherige Koordinatorin von  
„ Jugend debattiert“ im Stadtverbund, die Landeskoordina-
tion übernommen hat, konnte Frau Brücker für das frei wer-
dende Amt der Koordinatorin auf Stadtebene gewonnen 
werden. Dafür herzlichen Dank – wir sind auf die nächsten 
Debatten gespannt. 

....  Die neue „Fatal“ ist fertig und noch druckfrisch. 
Sie wird in der kommenden Woche im Treppenhaus zum 
Verkauf angeboten und lohnt sich wie immer zu lesen - dies-
mal mit mehr als 100 Seiten, die von Schülerinnen und Schü-
lern der Redaktion unter Leitung von Herrn Kleimann gestal-
tet wurden. Ein besonderer Dank gilt dabei Herrn Bellmann 
von Thyssen Print Media und Herrn Kroll, die den Druck 
auch dieses Mal wieder möglich gemacht haben. 

.... Der H1N1-Virus hat uns bisher weitgehend ver-
schont. Nur eine Schülerin der Stufe 11 ist erkrankt und 



befindet sich schon wieder auf dem Weg der Besserung. Alle 
Behörden wurden informiert und – wie in der Presse berich-
tet – alle Vorsorgemaßnahmen (Seife, Handtücher, Desinfek-
tionsmittel, u .a.) ergriffen. Hoffen wir, dass wir weiterhin 
glimpflich davon kommen. 
 

       Aus unserem Schulprogramm: 
 

   (Theater) Streit im Pfarrheim 
Schüler des Literaturkurses (12. Jahrgang) des Otto-Hahn-
Gymnasiums beschäftigen sich mit Liebe, Freundschaft und 
Partnerschaft und machen dabei das Pfarrheim zu ihrem 
eigenen Theater. 
Am 26. Juni 2009 wurde das Pfarrheim der Heilig-Blut-
Kirche Dinslaken in ein Theatersaal verwandelt. Der Grund? 
Der Literaturkurs des Otto-Hahn-Gymnasiums braucht einen 
geeigneten Raum für seine Vorführung. Da die Aula wegen 
Umbauarbeiten derzeitig gesperrt ist, musste eine Ersatzbüh-
ne im Pfarrheim aufgebaut werden. Obwohl die Bühne rela-
tiv klein und die Beleuchtung nicht optimal war, schaffte es 
der Literaturkurs durch schauspielerische Leistungen zu 
überzeugen. Zum Thema der Vorführung Liebe, Freund-
schaft und Partnerschaft, führten die Schüler mehrere Sze-
nen auf, die ein großes Spektrum abdeckten. So gab es auch 
durchaus ernste Themen, wie der zurückgekehrte Kriegsvete-
ran, der in einer Krankenschwester eine aufmerksame Zuhö-
rerin findet, oder aber die Träumerin, die von ihrem Freund 
ausgenutzt wird. Einige dieser Szenen wurden aus dem Büh-
nenspiel “Ist hier noch frei?” übernommen, welches von dem 
Kurs für Darstellendes Spiel des Gymnasiums Groß Ilsede 
verfasst wurde und bereits mit dem Stipendium Paul Maar 
des Kinder– und Jugendtheaterzentrums im Jahr 2001 ausge-
zeichnet wurde. Andere Szenen wurden von den Schülern 
auch selbst verfasst, schließlich lernt man im Literaturunter-
richt nicht nur in eine andere Rolle zu schlüpfen, sondern 
auch, wie man seiner eigenen Kreativität freien Lauf lässt 
und beispielsweise einen eigenen Text schreibt, der sich mit 
dem Thema Liebe, Freundschaft und Partnerschaft ausei-
nandersetzt. Diese Szenen waren meist Auszüge aus dem 
normalen Alltag und beschäftigten sich mit der Frage, wie 
Eltern ihre Kinder aufklären, warum Ehepaare sich erst viel 
später richtig kennenlernen und warum erste Verabredungen 
so kompliziert sind. So durfte der ein oder andere Ehestreit, 
bei denen es zu einigen Handgreiflichkeiten kam und Ehe-
männer mit Handtaschen verprügelt oder ein liebevoll ange-
richtetes Frühstückstablett von der wütenden Ehefrau umge-
schmissen wurde, natürlich nicht fehlen. 

Unterschiedliche Temperamente und die abwechslungsrei-
chen Szeneninhalte machten die ca. neunzigminütige Vor-
stellung zu einem Vergnügen für die Zuschauer.  
So konnte der Literaturkurs der Stufe 12 unter der Leitung 
von Frau Eva-Maria Müller trotz Platzmangel und Zeitdruck 
letztendlich eine überzeugende Show aufführen. (E.-M. Mül-
ler) 

 Seit Dezember 2008 nimmt unsere Schule am Modell-
projekt  „Komm mit! Fördern statt Sitzenbleiben“ in Zu-
sammenarbeit mit und unter pädagogischer Begleitung durch 
die Universität Köln teil. Die Koordination hat Herr Lamber-
ti übernommen. Um dem Ziel „Fördern statt Sitzenbleiben“ 
näher zu kommen, aber auch, um den Bedingungen für G8 zu 
entsprechen, haben wir auch in diesem Schuljahr wieder 
viele Lehrerstunden (28) für Förder- und Vertiefungsunter-
richt für die Jahrgangsstufen 6 - 10 eingesetzt. So werden für 
die Stufe 6 zwei Doppelstunden pro Woche im Fach Mathe-
matik zusätzlich unterrichtet, in den Stufen 7 und 8 jeweils 
zwei Stunden in Mathematik und Englisch. Während die 
Teilnahme der Schülerinnen und Schüler der Stufen 6 bis 8 
am Förderunterricht freiwillig ist, ist die Teilnahme der 
Schülerinnen und Schüler der Stufen 9 und 10 am Vertie-
fungsunterricht verpflichtend. Die von den entsprechenden 
Fachlehrern (Deutsch, Französisch, Mathematik und Eng-
lisch) benannten Schüler müssen mindestens in einem, im 
Allgemeinen aber in zwei Fächern den zusätzlichen Vertie-
fungsunterricht besuchen, um die Noten bzw. Kenntnisse im 
Stammunterricht verbessern zu können. Dieser Unterricht ist 
kostenfrei.  
In den Pädagogischen Konferenzen wird von den Lehrerin-
nen und Lehrern darüber entschieden werden, ob ein Schüler 
ein weiteres Fach belegen oder aber ein Fach im Vertie-
fungsunterricht tauschen muss. Wir hoffen auf diese Weise 
den Wissensstand und die Noten der Schülerinnen und Schü-
ler in den genannten Fächern verbessern zu können. 

   Nach den Herbstferien beginnt der Schnupperunter-
richt in der Streicherklasse für die Schülerinnen und Schü-
ler der neuen fünften Klassen. Frau Eiteneuer, Frau Schwar-
zenegger, Herr Schlömer und Frau Brücker werden auch 
diese Kinder begleiten, die sich nach der Schnupperphase 
dafür entscheiden können, eins der 4 möglichen Streichin-
strumente zu erlernen. Wir werden dann drei Streicherklas-
sen in den Stufen 5 bis 7 an unserer Schule haben. Später 
können diese Schüler dann als Mitglieder in das Schulor-
chester aufgenommen werden.  
 
Bis zum nächsten Mal  Ihre / eure C. Rolfs 
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